
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 22 Freitag, den 28. Mai 2021 71. Jahrgang

RECYCLING in Todtnau

Juni 2021

05.06. Grünabfallannahme Todtnau- 
 berg 
21.06. Gelber Sack
26.06. Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 
•  Dauernde Wertstoffannahme: Recy-

clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Die nächste Ausgabe TN 23 erscheint 
am Freitag, den 4. Juni wie gewohnt. 
Aufgrund des Feiertags am Donnerstag, 
den 3. Juni 2021 (Fronleichnam) ver-
kürzt sich jedoch der Produktionsablauf, 
daher: Redaktionsschluss am Montag, 
den 31. Mai 2021 um 16.00 Uhr! 
Der Anzeigenschluss bleibt unverän-
dert bei Montag, den 31. Mai wie ge-
wohnt ebenfalls um 16.00 Uhr. 

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
wegen Fronleichnam

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 29. Mai 2021, 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 5. Juni 2021, 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

DRK Todtnau

Corona-Schnelltests – neue Testzeiten
Neu: Testangebot für Kinder ab 6 Jahren!
Die ehrenamtlichen Mitglieder des 
DRK Todtnau bieten ein kostenlose 
Corona-Schnelltests zu geänderten Öff-
nungszeiten an. Ab sofort gelten fol-
gende Zeiten:
 
• mittwochs von 17.00  – 19.00 Uhr
• samstags von 10.00 –12.00 Uhr
und zusätzlich von 18.00 –20.00 Uhr
 
Die Bescheinigung über ein negatives 
Testergebnis ist 24 Stunden gültig. Da 
an vielen Orten auch Kinder ab 6 Jahren 
eine Bescheinigung benötigen, wird dies 
nun zusätzlich angeboten.

Die Termine finden im DRK-Heim im 
„Haus des Gastes“ statt, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Beim Betreten des 
DRK-Heims sind die Corona-Schutz-
maßnahmen einzuhalten und eine Mas-
ke zu tragen. Es können nur symptom-
freie Personen getestet werden. Der Test 
ist kostenlos. 
Bitte halten Sie Ihren Personalausweis 
bereit. Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren benötigen eine Einverständniser-
klärung der Eltern.
Für weitere Fragen steht das DRK gerne 
unter folgender E-Mail-Adresse zur Ver-
fügung: info@drk-todtnau.de.
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Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
                    mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Die diensthabenden 
Apotheken erfahren Sie 
unter www.aponet.de
oder unter der kosten-
losen Rufnummer 
0800 0022 833 

Apotheken-Bereitschaft
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Aktuelle
Corona-Verordnung
Aufgrund rückläufiger Inzi-
denzzahlen wurde die Coro-
na-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg zum 
14. Mai 2021 komplett neu 
gefasst und strukturiert. 
Die Allgemeinverfügung des 
Landkreises Lörrach zur Er-
weiterten Maskenpflicht gilt 
weiterhin. Wir berichteten in 
der letzten Ausgabe. Bitte in-
formieren Sie sich auch über 
die …
• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Coro-
na-Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Todtnauer Städtlifest 2021findet nicht statt
Was aufgrund der fehlenden Planungs-
sicherheit nur noch eine Frage der Zeit 
war, ist nun leider bittere Wahrheit: Der 
Städtlifest-Verein Todtnau e.V. muss 
aufgrund der Corona-Pandemie das 
alljährliche Todtnauer Städtlifest ein-
schließlich Kunsthandwerkermarkt nun 
zum zweiten Mal in Folge absagen! 
Für uns als Veranstalter, aber auch für 
alle teilnehmende Vereine, Institutionen, 
KünstlerInnen, die am ersten Juli-Wo-

chenende das 45. Städtlifest gemeinsam 
feiern wollten, ist diese alternativlose 
Entscheidung sehr enttäuschend. 
Aber: Wir kommen 2022 stärker und 
mit noch mehr Energie und Motivation 
zurück – und wir werden dafür sorgen, 
dass das Städtlifest 2022 ein ganz beson-
deres werden wird!
Bis dahin wünschen wir euch alle nur 
das Beste, bleibt gesund!

!
Altenheimnachrichten

Unterhaltungsmusik
am Nachmittag 
erfreut alle
Nach langer Zeit besuchte uns wieder 
einmal Rainer Strohmaier mit seinem 
Akkordeon im Altenheim. Mit seiner 
schwungvoll vorgetragenen Unterhal-
tungsmusik bescherte er den Bewohne-
rinnen und Bewohnern einen kurzwei-
ligen Nachmittag. Mit Erdbeerbowle 
und Snacks schunkelten die Seniorinnen 
und Senioren, und hie und da wurde 
ein kleines Tänzchen gewagt. Natürlich 
wurden die Schutzmaßnahmen einge-

halten, und da der überaus größte Teil 
der Bewohnerinnen und Bewohner be-
reits vollständig gegen Covid 19 geimpft 
ist, stellte dies kein Problem mehr dar.
Alle waren sich einig, dass es ein sehr 
schöner und abwechslungsreicher Nach-
mittag war, der gerne wiederholt werden 
kann. Ein herzliches Dankeschön und 
Vergelt's Gott an Rainer Strohmaier für 
sein Engagement.



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Wegen der Corona-Pandemie sind unsere 
Pfarrbürostunden vor Ort eingeschränkt und unsere 
Sekretärin arbeitet zum Teil im Homeoffice. Sie können 
uns aber jederzeit per E-Mail oder auch telefonisch über 
den AB erreichen. Wir rufen gerne zurück! 
 
Sonntag, 30.05.21  
Schönau: 
10.00 Gottesdienst 
 mit Herrn Prädikanten Thomas Lohse 
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer  
 und Marga Lederle 
 

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst  
 mit Frau Pfarrerin Würzberg 
 Musikalische Begleitung: Felix Wunderle 
 
Mittwoch, 02.06.21 
Schönau: 
09.00-11.00 Bürostunde 
 
Freitag, 04.06.21 
Todtnau: 
09.00-11.00 Bürostunde 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Sonntag, 06.06.21  
Schönau: 
10.00 Gottesdienst im Kreis 
 mit dem GIK-Team 
 Thema: Be-Geist-ert 
 Musikalische Begleitung: Hans-Dieter  
 Roth und Anna Lena Sonntag 
 
 

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst  
 mit Herrn Prädikanten Koch 
     

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit 
vakant. Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Wolff (Tel.: 07625/930520). 
 
Schönau/Todtnau: 
Ab sofort kann man sich für die Konfirmation 2022 
anmelden. Sollten Sie nicht persönlich angeschrieben 
worden sein, Ihr Kind ist aber 13 Jahre alt und/oder in der 
8. Klasse und möchte konfirmiert werden, dann melden 
Sie sich bitte bei Rebekka Tetzlaff. 
 

Telefon-Nr.:   0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen.“  
 2. Kor 13,13 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 

Wort der Woche 
Pfingsten, das vergessene Fest 
 
Pfingsten, das dritte Hochfest im Kirchenjahr, fristet ein Schattendasein. Kaum jemand kennt die Bedeutung 
des Festes, bei dem der Heilige Geist in den Mittelpunkt gestellt wird. Ist der Geist Gottes zu unbedeutend, 
zu wenig bekannt?   
Gerade das möchte uns Pfingsten verdeutlichen – der Geist Gottes ist das Bindeglied zwischen uns 
Menschen und Gott – er ist Mittler, der uns zum Glauben begeistert. Der Geist will uns in die Wahrheit des 
Lebens Jesu einführen. Da passt es gut, dass sich über 80 Jugendliche auf den Weg machen, um sich auf 
die Firmung, die Geistspendung, im Oktober vorzubereiten. Vielleicht ist es auch für uns eine neue Chance, 
bei den kleinen Hoffnungsschimmern am Horizont bezüglich der Pandemie dankbar und geduldig mit unseren 
Anliegen vor Gott zu treten.  
Der Heilige Geist will unseren Glauben beleben, wenn wir ihn lassen – und das nicht nur an Pfingsten. 
 
Ihnen Optimismus und Gesundheit für die kommende Woche 
Markus Oehler, Gemeindereferent  
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
E-Mail:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Gottesdienste während der Pandemiestufe 3 

• Alle Mitfeiernden der Gottesdienste müssen ihren 
Namen, ihre Adresse und Telefonnummer 
hinterlassen.  

• Während des ganzen Gottesdienstes gilt die 
Verpflichtung, einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und zwar eine FFP2-Maske oder eine 
medizinische Maske.  

• Die Kirchenheizung wird 30 Minuten vor 
Gottesdienstbeginn abgeschaltet. 

• Verzicht auf Gemeindegesang 
 
Freitag, 28.05.21  
18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: Jahrtag Erwin Walleser und verstorbene  
 Eltern, Anna Ritter; Amalie, Ernst, Lisbeth und  
 Ruth Maier; Rosel Wunderle geborene  
           Rebstein; zu Ehren des hl. Josef 
 
Samstag, 29.05.21 – Maria, Mutter der Kirche  
18.30 Todtnau: Vorabendmesse mit Asperges 
 für: Jahrtag Edgar Schubnell und Angehörige;  
 Jahrtag Gertrud Stoll sowie Sabine Stoll,  
 Johann Stoll und Thomas Stoll, Helga Stoll und  
 verstorbene Eltern Johanna und August;  
 Adolf und Frida Wunderle sowie verstorbene  
 Angehörige 
  
Sonntag, 30.05.21 – DREIFALTIGKEITSFEST 
08.30 Wieden: Hl. Messe mit Asperges und 
 Vorstellung der Erstkommunikanten 
 für: Josef Lais und verstorbene Angehörige; Artur  
 und Max Behringer und Barbara Stiefvater 
10.00 Schönau:  Hl. Messe mit Asperges 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Todtnauberg:  Hl. Messe* mit Asperges 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
11.30 Todtnauberg: Tauffeier 

18.30 Wieden: Feierliche Maiandacht 
  mit Aussetzung und Segen 
18.30 Schönau: Feierliche Maiandacht* 
  mit Aussetzung und Segen 
18.30 Todtnau: Maiandacht mit Frau Bauer  
 
Montag, 31.05.21  
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 01.06.21 – Hl. Justin 
09.30 Schönau:  Hl. Messe 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Geschwend: Hl. Messe* 
  
Mittwoch, 02.06.21 – Hl. Marcellinus und Hl. 
Petrus 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Festtagsvorabendmesse* 
    mit Aussetzung 
 für: Erich Schneider und Angehörige; Rosa und  
 Wilhelm Schreiber; für einen lieben  
 Verstorbenen; zu Ehren der Heiligen Dreifaltigkeit 
     
Donnerstag, 03.06.21 – HOCHFEST DES LEIBES 
UND BLUTES CHRISTI - FRONLEICHNAM 
10.00 Schönau:  Hochamt* mit Aussetzung 
10.00 Todtnau:  Hochamt mit Aussetzung 
18.00 Wieden:  Abendmesse mit Aussetzung 
     
Freitag, 04.06.21 – Herz-Jesu-Freitag  
ab 08.30 Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit 
 

18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Herz-Jesu-Amt*  
  anschl. Anbetung 
 mit Kollekte „Miteinander Teilen“ 
 für: gestifteter Jahrtag Eugen und Rosa Kiefer  
 geborene Behringer, Aitern; Theodor Kiefer;  

Jahrtag Dietmar Rapp, Georg Pfeffer; Josef u. 
Agnes Steinebrunner sowie Eltern, für arme 
Seelen 

19.00 Todtnau:  Herz-Jesu-Amt 
    mit sakramentalem Segen 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: Hubert Hinteregger; für arme Seelen 
 
Samstag, 05.06.21 – Hl. Bonifatius   
18.30 Wieden: Vorabendmesse  
 für: Otto und Hilda Gutmann; Konrad und Rosa  
 Behringer 
  
Sonntag, 06.06.21 – 10. Sonntag im Jahreskreis / 
Weißer Sonntag in Schönau 
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
10.00 Todtnau:  Hl. Messe* 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
18.30 Todtnau: Andacht mit Frau Bauer  
 

Erstkommunion 
10.15 Schönau: Hl. Messe  
   mit heiliger Erstkommunion 
  ð Die Mitfeier ist nur für die 

  Familie der Erstkommuni-
kannten möglich) 

17.00 Schönau:  Dankandacht der 
    Erstkommunikannten in 
    Festkleidung und mit Kerze                



 
Montag, 07.06.21  
10.00 Schönau: Dankmesse der  
   Erstkommunionkinder in 

 Festkleidung ohne Kerze; mit 
Segnung der 
Andachtsgegenstände und  

  Abgabe des Diasporaopfers 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 

 
 

Neugotische Turmmonstranz Wieden aus 
der Zeit um 1900 (Foto: Steffen Rees) 

 
Fronleichnamsfest 
Zum zweiten Mal müssen wir an Fronleichnam auf die 
Sakramentsprozession verzichten. Bedingt durch die 
Abstandsregel etc. sind Prozessionen nach den Vorgaben 
des Bischofs nicht durchführbar. Da das Allerheiligste 
nicht durch die Straßen getragen wird, macht das Legen 
der Blumenteppiche auch keinen Sinn. Dennoch begehen 
wir diesen Feiertag jeweils mit einer feierlichen Heiligen 
Messe, die dann mit der Aussetzung und dem 
sakramentalen Segen abgeschlossen wird.    
 
Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 04. Juni 2021 ab 8.30 Uhr  
 
Danke 
Spenden für Blumenschmuck Kirche Todtnau: 
30,00 €, 5,00 € 
Spende für Maialtar Schönau: 50,00 € 
Spende für Kirche Schönau: 
5,00 €, 10,00 €, 5,00 €, 20,00 €, 20,00 € 
Ein herzliches Vergelt’s Gott hierfür. 
 
Fotobuch zum Kirchenjahr  
In Text und Bild hat Steffen Rees den Ablauf des 
katholischen Kirchenjahres und der Heiligenfeste als 
Fotobuch zusammengestellt. Das 300-seitige Werk kann 
für 25,00 € erworben werden und eignet sich als Geschenk 
zu vielen Gelegenheiten. Steffen Rees wird nach den 
folgenden Gottesdiensten sein Buch zum Kauf oder zur 

Bestellung anbieten: am Dreifaltigkeitssonntag am 30. Mai 
nach der Messe in Wieden und Todtnauberg.   
 
Erstkommunionfeier in unserer Seelsorgeeinheit 
An den vier Sonntagen im Juni wird nacheinander in 
Schönau, Todtnau, Todtnauberg und Wieden der Weiße 
Sonntag gefeiert. Die Kinder haben sich in den 
zurückliegenden Wochen zum Bußkurs und zur 
Kommunionvorbereitung in Form von Weggottesdiensten  
in der Kirche getroffen. So war es, den Umständen 
entsprechend, eine komprimierte Vorbereitung. Auch 
wenn die Pandemie manche Einschränkung mit sich 
bringt, kann man dies als Chance begreifen, dass sich die 
Kinder auf das Wesentliche konzentrieren können.  
Wir bitten um Verständnis, dass an den 
Erstkommunionfeiern nur die Angehörigen der 
Erstkommunikanten teilnehmen können.  Wir wünschen 
den Erstkommunikanten und ihren Familien einen 
schönen Festtag.   
 
Erstkommunikannten 2021: 
Folgende Kinder empfangen die Hl. Erstkommunion: 
Aftersteg: Sophie Albrecht, Raphael Gail, Hanna Wissler 
Aitern: Marie Faas, Lina Wunderle 
Brandenberg: Lucy Böhler, Sophie Karner, Henri 
Stolzenburg 
Fröhnd: Carola Behringer, Emilia Marterer, Greta 
Zimmermann, Nadja Zimmermann 
Geschwend: Aaron Kaiser, Finn-Joel Kaiser 
Schlechtnau: Kai Steiger, Toni Steiger 
Schönau: Elias Fiedel, Lara Gritsch, Jona Hils, Chiara 
Locker, Salome Martin 
Schönenberg: Sofia Asal, Sophie Volk 
Todtnau: Lias Buck, Finn Eckert, Lilith Falger, Zoe Kaiser, 
Antonio La Palombara, Alessandro La Palombara, 
Salvatore Musumeci, Lilli Schäfer, Emma Schulz 
Todtnauberg: Leo Gerstner, Loki Harenberg, Jara Huber, 
Giuseppe La Palombara, Marlene Smarsly, Dominic 
Stöckl, Adam Wissler 
Utzenfeld: Luca Ranauda Schober, Lea Thoma, Lea 
Ulrich, Celine Urzica 
Wembach: Tialda Strohmaier 
Wieden: Chiara Behringer, Rico Corona, Fabian Fischer, 
Leonie Gramespacher, Lea Klingele, Miro Maier, Hannah 
Maier, Mario Pfefferle, Sebastian Sprich, Fabienne Sprich, 
Helen Trefzer, Selina Wiesler 
 
Corona-Indienhilfe –  
Spendenaktion der SE Oberes Wiesental 
Die Corona-Pandemie in Indien hat sich aktuell zu einer 
Katastrophe entwickelt. Viele Menschen sterben unter 
menschenunwürdigsten Bedingungen, worüber derzeit 
auch viel über die Medien berichtet wird. 
Über die bereits jahrzehntelangen Ferienvertretungen von 
indischen Priestern in Schönau und zuletzt in der SE 
Oberes Wiesental haben sich persönliche Beziehungen 
und Kontakte einiger Mitglieder der Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental nach Indien entwickelt, die über 
Telefon, E-Mail, Briefe und sogar Besuche in Indien gelebt 
und aufrechterhalten werden.  

So reifte in den letzten Tagen im Pfarrgemeinderat der 
Seelsorgeeinheit die Idee, die Verbundenheit durch eine 
Spendenaktion zum Ausdruck zu bringen und das 
christliche Missions-Krankenhaus „Jubilee Mission 
Medical Hospital (JMMC)“ in Trichur/Kerala zu 
unterstützen. 
Gearbeitet wird in diesem Krankenhaus der Erzdiözese 
Trichur nach dem Motto: „Serving with Love“. Für arme, 
minderbemittelte Menschen werden viele Behandlungen 
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kostenlos angeboten. Das „Jubilee Mission Hospital 
Thrichur“ ist bekannt als „Poor Man´s Hospital“ („Hospital 
des armen Mannes“) und hat mit seinem 
angeschlossenen College für medizinische Berufe weit 
überregional einen sehr guten Ruf.   
Die christlichen caritativen Einrichtungen erhalten 
keinerlei finanzielle Unterstützung von der hinduistisch 
geprägten indischen Regierung. Für die Finanzierung der 
coronabedingten immensen Behandlungskosten sowie 
die dringend notwendige Beschaffung von Sauerstoff- und 
Beatmungsgeräten benötigt die christliche Trägerin 
unbedingt finanzielle Unterstützung. 
Der Direktor dieses Missionskrankenhauses heißt Pater 
Francis Pallikunath. Er ist Priester und Neffe einer im 
Kloster Hegne am Bodensee lebenden indischen 
Ordensschwester. Gemeinsam mit Pfarrer Dr. 
Domini Thalakkoden (Erzbischöfliches Ordinariat 
Trichur/Kerala), der während seines Studiums in Rom 
viele Jahre Ferienvertretung in der Pfarrgemeinde 
Schönau übernommen hatte, bürgt er dafür, dass die 
Spende für die Beschaffung der dringend 
benötigten Sauestoff- und Beatmungsgeräte und für die 
Finanzierung der Behandlungskosten von armen 
Menschen verwendet wird. 
Der Pfarrgemeinderat mit Pfarrer Helmut Löffler freuen 
sich, wenn mit dieser Spendenaktion die Anstrengungen 
zur Behandlung der vielen Patienten im 
Missionskrankenhauses JMMC in Trichur/Indien 
unterstützt werden kann. 
 
Bankverbindung für die Corona-Spendenaktion zu 
Gunsten des JMMC Hospitals: 
Empfänger: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes  
   Wiesental 
IBAN:   DE 046835 1557 0018 2749 77   
Betreff:  Corona-Indienhilfe für Jubilee Mission 

Medical Hospital, Trichur/Kerala. 
Bei Beträgen ab 100,00 € wird auf Wunsch eine 
Spendenbescheinigung ausgestellt. Hierfür ist die Angabe 
der vollständigen Adresse des Spenders auf der 
Überweisung notwendig. 
 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 

 
 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
In der KW22 sind die Sprechzeiten des Pfarrbüros 
Todtnau am Dienstagnachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung.  
 
  
 
 
 
 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro ist vom 25.05. bis einschließlich 04.06.21 
aufgrund von Urlaub nicht besetzt. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte direkt an das Pfarramt in Schönau.  
Tel.: 07673/267. Vielen Dank! 
 

 
 

 
 

Maialtar Todtnauberg (Foto: Pfarramt Schönau) 
 
Abgabetermine Kirchenseite 2021  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 23 (14.06.21-
20.06.21) ist am Mittwoch, 02.06.21 um 11.00 Uhr 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau oder Schönau) oder per E-
Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Denn ihr wisst, dass ihr nicht mit 
vergänglichen Dingen, mit Silber 
oder Gold, erlöst seid von eurer 
nichtigen, von den Vätern überlie-
ferten Lebensweise, sondern mit 
dem kostbaren Blut Christi als eines 
unschuldigen und unbefleckten 
Lammes.
1 Petrus 1. 18-19

Sonntag, 30. Mai 2021
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 3. Juni 2021
17.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – es wäre so einfach!

Leben wir „Weltethos“ im Alltag

Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit 
bringt viele Familien und Alleiner-
ziehende während der Coronazeit 
in eine finanzielle Notlage. Gerade 
Kinder leiden sehr unter dieser Situ-
ation. Die Ängste und Probleme der 
Eltern übertragen sich unwillkürlich 
auf die Kinder. Wir, die Coronahil-
fe Todtnau, haben es uns zur Aufga-
be gemacht, hier auszuhelfen. Dass 
den Einwohnern von Todtnau die 
Betroffenen auch am Herzen liegen, 
belegen die bisher eingegangen Spen-
den.Sollten Sie betroffen sein oder 
jemanden kennen, der betroffen ist, 
sich aber nicht traut, dürfen Sie sich 
gerne an ein Mitglied der Coronahilfe 
Todtnau wenden. Wir helfen dort, wo 
andere nicht helfen können. Natürlich 
werden alle Anfragen diskret behan-
delt. Hier die Kontaktdaten:

Sophia Bauer (Tel. 468)
Dr. Thomas Honeck (Tel. 0172-6300335)
Ulla Honeck ( Tel. 0172-9338783)
Elisabeth Behringer ( Tel. 1305)
Dominik Kaiser ( Tel. 01522-6175701) 
Inge Walleser (Tel. 9925118)
Wolfgang Geis (Tel. 01520-3678526)

Gerne auch per E-Mail:
coronaspende-todtnau@t-online.de

Spendenkonto
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 456835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck „Coronahilfe“

Finanzielle Not 
durch Covid-19?

Coronahilfe Todtnau

Mit dem Klimawandel, der Corona-Kri-
se und weltweit vielen Konfliktsitua-
tionen hat unsere Zukunftserwartung 
eine Wende erlebt. In Medien und Leit-
artikeln wird uns anhand von Ereignis-
sen klar gemacht, dass wir uns von der 
egoistischen Lebensvorstellung, dass 
jeder so leben könne wie es ihm passt 
und gefällt, verabschieden müssen. Was 
Not tut: Wir müssten eine für alle ver-
pflichtende Lebensordnung finden und 
uns dann auch daran halten. Der im 
April dieses Jahres verstorbene Theo-
logie-Professor Dr. Hans Küng war in 

dieser Hinsicht ein Visionär. Seine Er-
kenntnis hat er bereits im „Weltethos“ 
vor über 40 Jahren beschrieben. In vier 
Sätzen zusammengefasst lautet sie:

• Kein Frieden unter den Nationen ohne 
Frieden unter den Religionen
• Kein Friede unter den Religionen ohne 
Dialog zwischen den Religionen
• Kein Dialog zwischen den Religionen 
ohne weltweit gültige ethische Maßstäbe
• Kein Überleben unseres Globus ohne 
ein globales Ethos, ein Weltethos!

Um dies zu verwirklichen, kann jeder 
dazu beitragen und zwar mit Beharrlich-
keit und dem Willen, im eigenen kleinen 
Umfeld immer wenn nötig, einen Bei-
trag zur Konfliktentschärfung und zur 
Versöhnung beizutragen.
Die „Weltethos-Regeln“ des Hans Küng 
sind jedem begreiflich zu machen. Der 
Volksmund weist mit einem kindlich 
einfachen Spruch darauf hin: „Was du 
nicht willst, dass man dir tu, das füg 
auch keinem andern zu!“
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Komponist, Organist und Chorleiter Herbert Kaiser lässt sich von Problemen nicht aus 
dem Konzept bringen – er beflügelt weiter mit Tatendrang und neuen Werken

Johanneschor

Alle Register gezogen – beim letzten Gottesdienst 
und bei der Bewältigung der Krisensituation
Dies gilt für den Johanneschor Todtnau 
in doppelter Hinsicht: Gleich zwei Ur-
aufführungen Kaisers waren im Hoch-
amt zu Pfingsten und anlässlich des 
silbernen Priesterjubiläums von Pfarrer 
i. R. Hubert Freier zu hören. Mit der 
Gounodmesse sorgte eine Abordnung 
des Johanneschores mit Chorleiter Her-
bert Kaiser an der Orgel und Violinist 
Tobias Schlageter für die musikalische 
Umrahmung dieses besonderen Gottes-
dienstes. Während der Kommunion er-
klang dezent gesungen ein „Veni creator 
Spiritus“, angelehnt an den bekannten 
Text, mit einer von Organist Kaiser neu 
komponierter meditativen Melodie, be-
gleitet von Orgel und Violine. Alles zu-
sammen verlieh dem Stück einen kan-
tablen Charakter.
Alle Register ziehen, das heißt, je mehr 
Register der Organist zieht (als Register 
bezeichnet man eine Instrumenten-
gruppe), desto voluminöser und reicher 
klingt sein Spiel. 
Im Schlusslied des Gottesdienstes waren 

gleich 40 Register vereint. Organist und 
Chorleiter Kaiser hatte extra dafür zwei 
seiner Sänger damit beauftragt, die ein-
zelnen Register nacheinander vom pia-
nissimo bis zum dreimaligen fortissimo 
zu ziehen, während er beide Hände zum 
Spielen brauchte, sodass der Schlussak-
kord in C-Dur klang, als spielte ein gan-
zes Orchester. Pfarrer i. R. Hubert Freier 
war sichtlich gerührt und dankte allen 
Beteiligten für die feierliche Gestaltung.

So kommt der Chor durch die Krise

Auch im Chorleben des Johanneschores 
hat man nichts unversucht gelassen, alle 
möglichen Register zu ziehen. Nach 
einem Jahr Pandemie blickt der Chor 
zurück. Es heißt, dass Krisen immer 
auch Chancen beinhalten, dass wir auf 
diese Weise mit Neuem reagieren, uns 
neu erfinden. Zumindest helfen diese 
Sprüche, positiv zu denken und das Be-
ste aus der Situation zu machen.
Um den Zusammenhalt im Chor nicht 

auseinanderdriften 
zu lassen, hält die 
Gruppe untereinander Telefon- oder 
WhatsApp-Kontakt und begleitet die 
heimischen Gottesdienste in Kleingrup-
pen. Mitschnitte der musikalischen Be-
gleitung dienen seither der Übung und 
werden ausgetauscht.
Die Vorstandschaft traf sich einige Male 
virtuell, um Organisatorisches zu be-
sprechen. 
Auch für Chorleiter Herbert Kaiser, der 
den Chor seit vielen Jahren begleitet ist 
diese besondere Zeit neu. Die Lust und 
Liebe zur Musik, Einfühlungsvermö-
gen und stets ein offenes Ohr für den 
Chor lassen ihn nicht rasten. Trotz der 
vielen Einschränkungen durch die Co-
rona-Krise komponiert er neue Stücke, 
schreibt Chorsätze und begleitet jeden 
Gottesdienst und jede Andacht an der 
Orgel.
Neu und einschneidend für den Chor 
sind die fehlenden Proben. Seit No-
vember 2020 gilt die Regel: keine extra 
Treffen für Proben. Geübt werden darf 
nur direkt vor dem Gottesdienst von der 
jeweils begleitenden Gruppe. Also trifft 
man sich eine Stunde vor Beginn der Li-
turgie in der Kirche. Diese Zeit könnte 
man eher als ein besseres Einsingen be-
zeichnen.
Um ein neues Stück wirklich zu proben, 
bedarf es mehr. Trotzdem setzt Herbert 
Kaiser immer großes Vertrauen in seine 
Sängerinnen und Sänger. Immer wieder 
stehen neue, noch unbekannte oder von 
ihm geänderte Stücke auf dem Plan. Sich 
auf seinen Lorbeeren ausruhen liegt ihm 
fern.
Was fehlt, ist die Planbarkeit von Auf-
tritten. Wann wieder öffentliche Auf-
tritte möglich sind, ist noch nicht be-
kannt. Zunächst ging man davon aus, 
dass sich alles um ein Jahr verschieben 
würde, aber im Moment sieht es so aus, 
als wäre auch für 2021 keine verlässliche 
Planung mehr möglich.
An dem aktuellen Konzept hält der Chor 
fest und kann trotz allem stolz auf den 
Zusammenhalt, die Zuverlässigkeit und 
das Engagement aller Chormitglieder 
blicken, gemeinsam mit der Vereinslei-
tung kreative und ungewohnte Wege zu 
bestreiten.
Bis irgendwann wieder gemeinsame 
Auftritte in der Öffentlichkeit möglich 
sind, helfen gegenseitige Ermutigungen 
und liefern Aufnahmen aus vergange-
nen Konzerten Durchhalteimpulse.
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Neues aus Ihrer Tourist-Information

Öffnungszeiten Tourist-Information Todtnau
Dienstag bis Freitag:    9.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-Information Todtnauberg
Samstag:   10.00 – 12.00 Uhr

Die Tourist-Information Notschrei bleibt bis auf 
Weiteres geschlossen. Bitte beachten: Die Besu-
cherzahl in den Tourist-Informationen ist auf 
eine Person begrenzt! Sie müssen Ihren Namen 
und Ihre Adresse hinterlassen, darüber hinaus gel-
ten die üblichen Coronaregeln – Abstand halten 
und Maske tragen.
Individuelle Termine nach Vereinbarung bie-
ten wir montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
– 17.00 Uhr an. Wir sind unter der Rufnummer 
07652/1206-8520 telefonisch erreichbar. Gastge-
ber können in diesem Zeitraum nach Vereinbarung 
Material abholen (siehe nächste Seite).
Bleiben Sie gesund! – Ihr Team der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH, Tourist-Information Berg-
welt Todtnau

Liebe Gastgeberinnen, liebe Gastgeber,
wir sind gerne zu den genannten Zeiten telefonisch für Sie da!

Regelmäßige Angebote
Täglich
Todtnau-Todtnauberg
– Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf re-
gionaler Produkte in Selbstbedienung 
und mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz
– Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten so-
wie Blumen direkt vom Erzeuger bzw. 
von einheimischen Einzelhändlern.

Diese können gern bei uns in der Tou-
rist-Information Todtnau ab Dienstag, 
den 6. April 2021 per Click&Collect für 
einen Kostenbeitrag von 2,50 Euro be-
stellt werden. Bastelt die Sets mit An-
leitung bequem von zuhause aus, viel 
Spaß dabei!

Kinder-Bastelsets 
für zuhause

Wir freuen uns, dass unsere touristischen Betriebe wieder Gäste empfangen dürfen. 
Essen gehen ist wieder möglich. Informieren Sie sich auf www.hochschwarzwald.de 
über die geöffneten Gastronomiebetriebe. Sie benötigen für den Restaurant- oder 
Café-Besuch 

• einen max. 24 Stunden alten, bescheinigten Schnelltest
• die bescheinigte komplette Impfung oder
• die ärztliche Bestätigung einer vollständigen Genesung

Unseren Gästen wünschen wir: Genießen Sie die leckeren Angebote unserer Gast-
geber!
Ihr Team der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, Tourist-Information Bergwelt 
Todtnau

Wieder ein Stück Normalität –
Gäste dürfen wieder empfangen werden



. 
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

DTV-Klassifizierung von Ferienhäusern, 
Ferienwohnungen und Privatzimmern sowie 

„Pfoten“ für die Hundefreundlichkeit
Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH bietet in diesem Jahr erneut al-
len Vermietern die Möglichkeit an, eine 
Klassifizierung ihrer Ferienhäuser, Feri-
enwohnungen oder Privatzimmer nach 
den Richtlinien des Deutschen Touris-
musverbandes (DTV) durchzuführen. 
An der DTV-Klassifizierung können 
alle Anbieter von Privatzimmern bis 
einschließlich neun Betten sowie Anbie-
ter von Ferienhäusern und Ferienwoh-
nungen in Deutschland teilnehmen.
Nicht nur Sterne für die Ausstattung, 
sondern auch „Pfoten“ für die Hunde-
freundlichkeit können seit Herbst 2020 
erzielt werden. Der Deutsche Touris-
musverband (DTV) hat in Kooperation 
mit dem Tierportal Deine Tierwelt die 
erste bundesweite Klassifizierung von 
hundefreundlichen Ferienunterkünften 
gestartet. Initiiert wurde das neue Quali-
tätssiegel von der GLC Glücksburg Con-
sulting AG.
Der Deutsche Tourismusverband (DTV) 
gibt vor, dass alle drei Jahre die Feri-
enhäuser, Ferienwohnungen und Pri-
vatzimmer erneut klassifiziert werden 
müssen. Die DTV-Klassifizierung ist 
nach wie vor freiwillig. Die Pfoten-Klas-
sifizierung kann nur an Beherbergungs-
betriebe vergeben werden, die bereits 
über eine gültige bestehende Klassifizie-
rung durch ein bundesweit anerkanntes 
Klassifizierungssystem (z. B. DTV-Klas-
sifizierung) verfügen oder diese gemein-

sam mit der Pfoten-Klassifizierung erst-
malig erlangen. Mit dem Erklärvideo 
zur DTV-Klassifizierung und nachfol-
genden Links zur Pfoten-Klassifizierung 
können Sie sich ganz einfach über die 
Vorteile der Sterne und den Ablauf der 
Klassifizierung informieren.
• www.youtube.com/watch?v=D80r4B-
D0AHw&feature=youtu.be
• www.deinetierwelt.de/pfoten-klassi-
fizierung
• www.deutschertourismusverband.de/
qualitaet/pfoten-klassifizierung.html.
Gerne können Sie den aktuellen Krite-
rienbogen, sowie die Mindestkriterien 
im Internet unter www.deutschertouris-
musverband.de (DTV-Klassifizierungen 
– Ferienwohnungen und Privatzimmer) 
herunterladen oder diesen auf Anfrage 
in den Tourist-Informationen der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH abho-
len. 
Die Klassifizierung wird durch die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Tou-
rist-Informationen der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH in den Monaten 
April und Mai durchgeführt. Gerne er-
halten wir eine Rückmeldung von Ih-
nen, wenn Sie sich klassifizieren lassen 
möchten.
Ihre Teilnahme an der Klassifizierung 
würde uns sehr freuen, und wir stehen 
Ihnen für jegliche Fragen gerne zur 
Verfügung. Sie erreichen uns in der 
Tourist-Information unter der Telefon 
Nummer 07652-1206-8523

Aufgrund der hohen Nachfrage, bieten 
wir am Sonntag, den 30. Mai 2021 noch-
mal das „Kirschtortenfestival Daheim“ 
an. In diesem Jahr ist ja die Durchfüh-
rung des beliebten Kirschtortenfestivals 
mit Publikumsverkehr aufgrund gelten-
der Verordnungen nicht möglich. Infor-
mationen zu Teilnahme und Anmeldung 
finden Sie unter www.kirschtorte.de. 
Ihr Team der Hochschwarzwald Touris-
mus GmbH, Tourist-Information Berg-
welt Todtnau

2. Kirschtortenfestival 
„Daheim“

Die HTG öffnet die Tourist-Informationen in Landkreisen mit Inzidenzen unter 
100 frühzeitig, damit sich die Gastgeber noch vor deren Öffnung mit Informations-
material eindecken können. Wir sind montags bis freitags von 9.00 – 17.00 Uhr in 
unserer Tourist-Information in Todtnau im Haus des Gastes vor Ort. Bitte verein-
baren Sie vorab einen Termin für eine Abholung von Infomaterial unter todtnau@
hochschwarzwald.deoder telefonisch unter 07652 – 1206 8520 mit Angabe Ihres Be-
darfs an Infomaterialien.
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team der Hochschwarzwald Tourismus GmbH,
Tourist-Information Bergwelt Todtnau

Gastgeber können Info-Material
in der Tourist-Information Todtnau abholen
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 20. Mai 2021
Bürgermeister Wießner begrüßte die 
anwesenden Zuhörer sowie die Presse-
vertreterin. Da es unter Punkt 1 keine 
Fragen und Anregungen gab, konnten 
die Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 29. April 2021 bekannt ge-
geben werden.

3. Stadtsanierung III
– Vergabe der Straßensanierung Mein-
rad-Thoma-Straße 1. Bauabschnitt
Die zur Vergabe anstehenden Leistungen 
beinhalten den ersten Bauabschnitt der 
Sanierung der Meinrad-Thoma-Straße 
und der Franz-Josef-Faller-Straße bis 
zum Haus des Gastes sowie die Neuge-
staltung des Vorplatzes beim Letztge-
nannten. Die öffentliche Ausschreibung 
ergab das günstigste Angebot von der 
Firma Walliser, Utzenfeld zum Brutto-
preis von 336.763 €. Der Gemeinderat 
vergab die Leistungen an die Fa. Walliser 
zum vorgelegten Angebotspreis. Die Ar-
beiten sollen zum 01.07.2021 beginnen.

4. Alten- und Pflegeheim Todtnau
– Vergabe der Estrich- und Bodenbe-
lagsarbeiten
Für den Ausbau des Alten- und Pflege-
heims Todtnau wurden die Estrich- und 
Bodenbelagsarbeiten im beschränkten 
Verfahren ausgeschrieben. Von den 20 
angefragten Firmen haben vier Ange-
bote vorgelegt. Der Gemeinderat verg-
ab den Auftrag  ohne Nachweisarbeiten 
zur Angebotssumme von 108.260,60 
€ (brutto) an die Firma Erbsland, Weil 
am Rhein, die günstigste Bieterin war. 
Gegenüber der Kostenberechnung in 
Höhe von 77.821,74 € machen sich die 
derzeit angespannte Marktsituation mit 
Marterialverknappung und -preiserhö-
hungen deutlich in den Angebotspreisen 
bemerkbar.

5. Verschiedenes
Unter Punkt Verschiedenes informierte 
Bürgermeister Wießner über die Ab-
rechnung der Brückenerneuerungen 

„Lägerwaldbrücke“ und „Brücke Kirch-
straße“. Gegenüber dem Haushaltsansatz 
in Höhe von 596.000 € fielen tatsächlich 
605.025,11 € an, was Mehrkosten von 
1,5 % bedeutet. Die Maßnahmen wur-
den durch den Brückenfond und Mittel 
aus dem Ausgleichstock mit 249.500 € 
gefördert. Außerdem wurde die weitere 
Vorgehensweise zur Sanierung der Mei-
sebrücke in Geschwend angesprochen. 
Bezüglich der in der Brücke verlegten 
Gasleitung hat bereits ein Abstimmungs-
gespräch stattgefunden. Es wird derzeit 
eine aufgebaute Fußgängerbrücke aus 
Holz oder Stahl favorisiert. Die preislich 
günstigere Variante soll schnellstmög-
lich realisiert werden. Zum Schluss gab 
es aus den Reihen des Gemeinderats 
noch ein Lob an den Bauhof, der nach 
Ende des Winters sehr zügig die städ-
tischen Anlagen wieder herrichtet.
Der Protokollführer

Trickbetrüger mit 
DRV-Telefonnummer

10. Juni 2021 | 14.30 – 16.00 Uhr
Selbstvermarktung auf Online-Bu-
siness-Plattformen
Referent: Peter Hirtler
www.derkontaktbeschaffer.de

Wie helfen mir XING, LinkedIn, Face-
book, Instagram & Co. bei meinem be-
ruflichen Erfolg oder Wiedereinstieg? 
Heutzutage ist man nicht nur gut bera-
ten, dass man mehr zu bieten hat als eine 
vorzeigbare Dienstleistung – nein, der 
Markt und der damit verbundene beruf-
liche Erfolg oder der berufliche Wieder-
einstieg erfordert es zumeist.
Die Präsenz auf Online-Plattformen ist 
sehr hilfreich. Aber welche Plattformen 
gibt es denn überhaupt? Und wo kann 
ich denn was tun? Müssen alle Platt-
formen „bespielt“ werden? Unser Refe-

rent führt anschaulich an einem Beispiel 
durch den Dschungel der Plattformen. 
Und ganz wichtig: Er geht auch auf die 
Verknüpfung von Online-Aktivitäten 
und Begegnungen im wahren Leben ein.
 
Anmeldung bis zum 8. Juni 2021 unter:  
loerrach.bca@arbeitsagentur.de
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die 
Plätze sind begrenzt. Für die Teilnahme 
benötigen Sie ein internetfähiges Smart-
phone, Tablet oder Laptop. Weitere 
Veranstaltungen finden Sie unter www.
arbeitsagentur.de
Eine Kooperation der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt al-
ler Arbeitsagenturen und Jobcenter in 
Baden-Württemberg und der Regional-
büros für berufliche Fortbildung.

Die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg warnt vor 
einer neuen Betrugsmasche von Trick-
betrügern: Diese haben sich unter der 
Telefonnummer 0711 848 plus einer 
vierstelligen Durchwahlnummer als 
Mitarbeitende der DRV ausgeben. Der 
gesetzliche Rentenversicherungsträger 
nutzt jedoch für seine Telefonate aus der 
Stuttgarter Zentrale stets die 0711 848 
plus eine fünfstellige Durchwahl. Anrufe 
der DRV aus der Karlsruher Zentrale 
sind an der Rufnummer 0721 825 mit 
einer ebenfalls fünfstelligen Durchwahl 
erkennbar. 
Die DRV Baden-Württemberg teilt 
mit, dass sie niemals telefonisch 
Bankverbindungen abfragt und auch 
sonstige Daten, die dem Datenschutz 
unterliegen, ausschließlich schriftlich 
anfordert. Da die Trickbetrüger jedoch 
die DRV-Telefonnummer der Stuttgar-
ter Verwaltung nachstellen konnten, war 
es für die Angerufenen nicht ersichtlich, 
dass es sich um eine neue Betrugsma-
sche handelt. Die DRV Baden-Württem-
berg hat Anzeige gegen unbekannt bei 
der Polizei erstattet. 

Veranstaltungsangebot – Selbstvermarktung 
auf Online-Business-Plattformen
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Treffpunkt Todtnau e. V.

Gewerbeverein belohnt  Einkäufe und
Aufträge mit wertvollen Preisen 

Jugend

Bambinis – Schnuppertraining für die Jüngsten
Der SV Todtnau bietet zukünftig allen 
fußballbegeisterten Kindern ab vier Jah-
ren die Möglichkeit eines regelmäßigen 
Trainings, das einmal in der Woche 
stattfinden wird. Den Auftakt macht ein 
Schnuppertraining am Samstag, 4. Juli 
2021 um 10.00 Uhr auf dem Sportplatz 
Kandermatt. Zu diesem sind alle Kinder 
zwischen vier und sechs Jahren, egal ob 
Jungen oder Mädchen, ganz recht herz-
lich eingeladen. Unter der Leitung von 
Heiko Günther, der ausgebildeter Fuss-
balltrainer und Inhaber der B-Lizenz ist, 
sollen die Jüngsten durch das Erlernen 
kognitiver Fähigkeiten langsam an den 
Fußballsport herangeführt werden. Zur 
besseren Planung bitten wir um eine 

Anmeldung bis spätestens Freitag, den 
2. Juli 2021 um 17.00 Uhr  bei Jugendlei-
ter Luca Branca per E-Mail an luca.bran-
ca@svtodtnau.de oder telefonisch unter 
0173 / 299 1665.

Für Rückfragen im Vorfeld des Schnup-
pertrainings steht euch Luca gerne zur 
Verfügung. Selbstverständlich werden 
wir das Training an die aktuelle Coro-
na-Situation anpassen. Sollte das Trai-
ning am 3. Juli 2021 aufgrund zu hoher 
Fallzahlen nicht stattfinden können, so 
werden wir dies frühzeitig kommunizie-
ren und den Termin verschieben.
Der SV Todtnau und Heiko Günther 
freuen sich auf viele junge Kicker.  

Noch bis zum 30. Juni 2021 unterstützt 
der Gewerbeverein Treffpunkt Todtnau 
e.V. alle Einkäufe sowie alle Handwerks- 
und Dienstleistungsaufträge bei seinen 
Mitgliedern und stellt diese weitere Ak-
tion unter den Slogan „Unterstützen & 
E-Mobilität gewinnen“.

Und so funktioniert‘s 
• Wer bei einer Gaststätte oder einem 
Einzelhandelsgeschäft der Todtnauer 
Bergwelt einkauft, kann seinen Zah-
lungsbeleg einfach und unkompliziert 
per Scan oder Fotografie an info@treff-
punkt-todtnau.de mailen.
• Wer einem Todtnauer Handwerks- 
oder sonstigen Dienstleistungsbetrieb 
einen Auftrag erteilt, sendet hinterher 
seine gescante bzw. fotografierte Rech-
nung ebenfalls an info@treffpunkt-todt-
nau.de. In diesen Fällen genügt allerdings 
der Briefkopf mit Ausstellungsdatum. 
Die Übermittlung einer Komplettrech-

nung mit evtl. hohen Rechnungswerten 
ist explizit nicht erwünscht. 

Alle Teilnehmer nehmen dann hinterher 
automatisch wieder an einer Verlosung 
folgender Gewinne teil: 

Jeweils für ein Wochenende …
1. kostenlose Nutzung eines E-Autos der 
Firma EOW Todtnau GmbH
2. kostenlose Nutzung eines E-Autos der 
Firma Auto Wissler, Aftersteg
3. kostenlose Nutzung eines E-Autos 
der Firma Autohaus Teichmann GmbH, 
Todtnau
4. kostenlose Nutzung von E-Bikes des 
Sportgeschäfts Lehr, Todtnau, für eine 
Familie mit bis zu vier Mitgliedern. 

Zusätzlich zu diesen Hauptpreisen 
gibt es zahlreiche Einkaufsgutscheine 
zu gewinnen: Also, mitmachen lohnt 
sich!  

Förderverein Schwimmbad 
Todtnau e.V.

Erster Arbeitseinsatz
morgen
Liebe Freunde des Todtnauer Schwimm-
bades, wir treffen uns am morgigen 
Samstag, den 29. Mai 2021 ab 10.00 
Uhr im Schwimmbad zum Arbeitsein-
satz für die kommende Badesaison. Wir 
mähen den Rasen, rächen das Laub, 
putzen die Umkleidekabinen usw. Über 
viele fleißige Helfer würden wir uns sehr 
freuen!
Wir arbeiten unter den derzeit geltenden 
Corona-Regeln, deshalb bitte vorher un-
bedingt anmelden unter der Handy-Nr.  
015209879598. Mundschutz nicht ver-
gessen!
Für die Umkleidekabinen bitte noch 
Putzsachen mitbringen. Im Voraus vie-
len herzlichen Dank!
Die Vorstandschaft des Fördervereins

Vorfreude!
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Am Samstag, den 22. Mai 2021 hatte die 
Bergwacht Ortsgruppe Notschrei ihre 
jährliche Hauptversammlung. Unser 
Vorsitzender Markus Burgath konnte 
zahlreiche aktive Mitglieder der Orts-
gruppe via Online-Meeting am Laptop 
begrüßen sowie auch unseren Landes-
vorsitzenden Adrian Probst. Allen Mit-
gliedern wurden mit den Zugangsdaten 
auch das Protokoll der letzten Hauptver-
sammlung sowie der Bericht des Leiter 
Bergrettung per E-Mail zugesendet.
Unser Leiter Bergrettung Dominik Zip-
fel konnte in einer kleinen Präsentati-
on die Einsatzschwerpunkte sowie die 
Ausbildungstage in 2019 hervorheben. 
In 2020 fanden leider alle Ausbildungsa-
bende online statt.
Ein großer Dank geht an alle Ausbilder 
sowie an alle Mitglieder der SEG-Mann-
schaft. In den vergangenen beiden Jah-
ren konnten wieder zahlreichen Men-
schen geholfen werden.
Die Ortsgruppe wurde in 2019 zu 130 
Einsätzen im Sommer und Winter sowie 
im Jahre 2020 zu 68 Einsätzen alarmiert. 
Hierzu zählen die Einsätze im Winter 
auf der Skipiste sowie im Sommer auf 
den Wander- und Radwegen. Die hal-
bierten Einsatzzahlen in 2020 lassen sich 

auf die Pandemie und den Lockdown im 
Bereich Tourismus zurückführen. Trotz 
der Pandemie sind die häuslichen Not-
fälle im vergangenen Jahr enorm gestie-
gen. 
Unsere Jugendbergwacht konnte sich im 
vergangenen Jahr leider ebenfalls nicht 
treffen. Hier hofft man, dass in den kom-
menden Wochen ein Start in die Jugend-
arbeit wieder möglich sein wird. 
Unsere Kassiererin Sonja Corona be-
richtete von einem erfreulichen Kassen-
stand. Im vergangenen Jahr gingen sehr 
viele Spenden aus der Bevölkerung bei 
uns ein. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Mitglieder, Förde-
rer und Spender. Unsere Kassenprüfer 
konnten eine einwandfrei geführte Kas-
se bestätigen und baten um die Entla-
stung der Vorstandschaft. 
In diesem Jahr standen auch die Wahlen 
an. Unser Landesvorsitzender übernahm 
die Wahlleitung, die ohne Probleme sehr 
zügig und reibungslos durchgeführt 
werden konnte. Änderung gab es auf 
dem Posten des 1. Vorsitzenden: Markus 
Burgath gab sein Amt an Florian Meon 
ab. Markus hatte bis zur Fusion die Ge-
schicke der Ortsgruppe Todtnauberg 
geführt. Vor zwei Jahren übernahm er 

den Posten er-
neut unter der 
f u s i o n i e r t e n 
O r t s g r u p p e 
Notschrei – ein herzliches Dankeschön 
für deine geleistete Arbeit.In der Berg-
wacht wird Markus Burgath weiterhin 
die Kommunikation als Bereichsleiter 
im Bereich Lörrach aufrechterhalten.
Ebenfalls einen Wechsel gab es auf dem 
Posten des Leiters Bergrettung. Hier gab 
Dominik Zipfel nach sieben Jahren das 
Amt an Roland Rotzinger weiter. Als un-
sere Bergwachtärztin gab Hildegard-Pa-
zen-Boschert das Amt an Thomas Ahne 
weiter. Neuer Funkwart ist Michael 
Karle (vorher Roland Rotzinger). Als 
Hüttenwart (Wache Muggenbrunn) gab 
Harald Behringer das Amt an Matthias 
Thomas weiter. Als Kassenprüfer wurde 
neu Stefan Iwertowski (vorher Matthias 
Thomas) gewählt. 
Nach den Grußworten des Skiclubs 
Todtnauberg und unseres Ortschafts-
rates Bernd Schneider konnte Markus 
Burgath die Sitzung gegen 20.40 Uhr be-
enden. Wir wünschen allen handelnden 
Personen alles Gute und viel Erfolg für 
die kommenden Jahre.

Bergwacht Schwarzwald e. V. 

Online-Hauptversammlung der Bergwacht
Ortsgruppe Notschrei


